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Jn einem modernen Staate leben und die Vorteile eines
chen genießen zu dürfen koſtet natürlich Geld Um die
usgaben welche für die Allgemeinheit notwendig ſind be

ſtreiten zu können brauchen die Staaten natürlich Geld
und dieſes Geld muß von der Geſamtheit der Bürger auf
ebracht werden Für gewöhnlich macht man ſich keine richtige

ellung von den ungeheuren
Reichs und Staatsleben gebraucht werden
z das Reich an Ausg 2244 Millionen Mark zu be

en denen die gleiche Summe an Einnahmen überDie Geſamtſchulden des Reiches 3103 Nun
ie Bundesſtaaten gaben 4551 Millionen aus und

vereinnahmten nur 4537 an Schulden hatten ſie 11,903
Millionen Reich und Bundesſtaaten hatten an Ausgaben
zuſammen 6795 Millionen an Einnahmen 6781 Millionen
und an Schulden zuſammen 15,006 Millionen Jn 1000
Mark verteilen ſich Ausgaben Einnahmen und Schulden in
den Einzelſtaaten wie folgt

Preußen 2,812,020 3 2,812,020 3
Bayern 452,472 9 452,472 9
Sachſen 374,822 2 375,444 8
Württemberg 197,173 3 196,753 3
Baden 197,943 7 197,943 7 422,065 9
Heſſen 85,981 0 91,600 6 332,486 4
Die Matrikularbeiträge der Einzelſtaaten an das Reich

betrugen

1903 1904 1905
565 8 236 6 267 3 Millionen

Die Ueberweiſungen des Reichs an die einzelnen Bundes
ſtaaten betrugen

1903 1904 1905541 5 195 9 189 3 Millionen
Man erſieht aus allem welche enorme Summen von der

Bevölkerung aufgebracht werden müſſen um das Gemem
weſen zu erhalten

7,035,046 4
1,591,466 8

961,829 3
528,781 1
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GSpezialbericht unſeres Korreſpondenten
N Berlin 15 Dezember

Am Bundesratstiſche von Einem Freiherr von Stengel Prinz
zu Hohenlohe Langenburg

Der Nachtragsetat für 1905 mit den Forderungen für den Bau der
Bahn von Lüderitzbucht nach Kubub wird nach kurzen zuſtimmenden
Erklärungen aller bürgerlicher Parteten mit den von der tſſion
dazu beantragten Reſolutionen gegen die Stimmen der Sozialdemokratie
angenommen Darauf wird die erſte Etatsberatung fortgeſetzt

g Dr Ablaft freiſ Vp erkiärt daß er ſich der Kritik unſerer
Kolonialbeamten durch den Abg Erzberger in vielen Punkten anſchließe
Auch er habe viele Klagen vorzubringen bemerke jedoch daß er all ſein
Material auf legalem Wege erhalten habe Redner erörtert dann aus
führlich den Fall des Hauptmanns von Beſſer dem er große Grauſam
keiten gegen die Eingeborenen vorwirft Und dabei ſei Hauptmann
von Beſſer nur mit 7 Monaten Feſtung beſtraſt die durch die Unter
ſuchungshaft als verbüßt angeſehen wurden Dem Hauptmann von Kannen
berg der mit Dienſtentiaſſung und Gefängnis beſtraft ſei hätte man aufdem Gnadenwege noch die Penſion bewilligt Redner bringt noch eine

große Anzahl von Klagen über weitere Kolonialbeamten vor die ſich
empörender Grauſamkeiten gegen Eingeborene ſchuldig gemacht hätten ohne
daß eine entjprechende Beſtrafung eingetreten wäre Wenn ſolche Dinge
vorkommen müſſe man doch e daß die Auswahl unſrer Kolonial
beamten nicht mit der nötigen Vorſicht vorgenommen würde Unerhört
ſei es auch daß Herr von Putttamer Beſchwerdeführer einfach ins Ge
fängnis hätte ſtecken laſſen dem Auswärtigen Amt ſei längſt bekannt daß
Herr von Puttkamer nicht der richtige Mann für ſolch ein Amt ſei denn
er wäre ſehr leichtſinnig und bodenlos bummelig in Geldſachen Unſer
ganzes Kolonialweſen müßte an Haupt und Gliedern reformiert werden
Wenn die Sozialdemokratie ſo zunehme ſo trage die Hauptſchuld die
Regierung die der Sozialdemokratte ſtets neuen Stoff liefere

Erbprinz zu Hohenlohe Jch werde jedesmal wenn mir ein Fall
von Brutalität bekannt wird energiſch dagegen einſchreiten Auf die
einzelnen Fälle kann ich nicht anworten da mir die Fälle noch nicht ſo
bekannt ſein können Jch bitte Sie aber alle Fälle genau zu prüſen und
ſie nicht zu verallgemeinern

Geheimrat König Jn dem einen Fall den der Vorredner anführte
dem Fall Poplau iſt alles korrekt zugegangen Der Hauptmann vonBeſſer iſt beſtraft worden und Leine ſich jetzt in Privatdienſt
die Kolonialverwaltung hat nichts mit ihm zu tun Hauptmann von
Kinnenberg hat eine Penſion bekommen well ſeine Mutter in großer Be
dürptigkeit ſich befand Dafür kann man die Kolonialverwaltung wicht ver
antwortlich machen das iſt ein Recht der Krone an dem der Reichstag
keine Kritik üben darf Widerſpruch links Zuruf Was fällt Jhnen denn
ein Beim Hauptmann Wegener erfolgte Freiſprechung weil er ſich in
einem Zuſtand geſtörter Geiſtestärigkeit befand Gouverneur v Puttiamer
iſt bereits ſeit 1883 im Konſulats und ſeit 1885 im Kolonialdienſt und es
war 1891 niemand zu finden der zum Gouverneur geeignet geweſen
wäre Herr v Puttkamer iſt ja jetzt hierher beruſen worden dies wird
dann alles genau unterſucht werden Jch teile Jhnen die Sachen mit
wie ſie liegen Jch kann ja nichrs dafür Hetterkert Beim Gouverneur
Horn iſt zwar Körperverletzung konſtatiert worden aber man weiß nicht
ob er nicht gereizt worden iſt Lachen links Mißſtände kommen ſchließlich

in allen Kolonien vor
Abg v Gerlach freiſ Vg Graf Stolberg ſang geſtern ein Loblied

auf die Sparſamteit der Großgrundbeſitzer Sehr richtig rechts Heiterkeit
Jch kann beſtätigen daß in einer Hinſicht die Großgrundbeſitzer allerdings
ſehr ſparſam ſind und zwar in Bezug aufs Steuerzahlen Jch kenne
Großgrundbeſitzer die große Güter haben und gar keine Einkommenſteuer
bezahlen Ruſe rechts Namen nennen Zuruf von links Er kann doch
nicht ein paar Stunden lang Namen nennen Große Heuerkeit Jch bin
gern bereit ihnen beſtimmte Namen zu nennen Zugeben muß ich daß
beim Großgrundbeſitz Luxus in keinem höheren Maße vorkommt wie in
anderen Ständen Redner verbreitet ſich im Anſchluß an das Buch
Martins über ruſſiſche Zuſtände Er tadelt ſodann daß man Jaurès
nicht in Berlin habe reden laſſen Wir hätten wenig Freunde aber wenn
wir einmal einen hätten dann ſtießen wir ihn zurück Sodann kritiſiert
Redner abfällig das Verhalten der Polizei gegen Domela Nieuvenhuis und
die Ausweiſung des Journalſten Catz

Staatsſekretär Graf Poſadawsky Es iſt geſtern und heut vom Fall

jall machte war der Umſtand daß auf dem Titel der amiliche Charakter
des Verfaſſers angegeben war wodurch im Auslande Mißverſtändniſſe
entſtehen konnten m war die Regierung verpflichtet zu erklären
daß dieſes Buch ohne Wiſſen der Regierung verfaßt worden ſei Die
Regierung billigt auch das Buch nicht Redner wendet ſich ſodann gegen
Aeußerungen des Abg Bebel und macht darauf aufmerkſam daß in der

Neuen Zeit das Jahr 1813 eine große Eſelei genannt wurde Hört
Hört Wenn die Sozialdemokraten eben gar Napoleon I als Berreier
darſtellen ſo iſt das doch ein Widerſpruch der nicht gelöſt werden kann
Die Sozialdemokraten ſagen immer daß ſie nur das gieiche Recht für die
Arbeiter wollen Die Ärbeiter haben längſt alle Rechte Die Sozial
demokraten wollen weit mehr ſie wollen die Herrſchaft des Proletariats
und dieſe ſchließt ſchon das gleiche Recht für alle aus Widerſpruch b d
Soz Sie ſelbſt ſind ja längſt keine Proiletarier mehr Lebhaften Beifall
rechts Jch habe mie beſtritten daß die Löhne der Arbeiter geſtiegen ſind
ich weiß auch daß die Zahl der Zenſiten von 600 3000 Mk Emkommen
gen ungeheuer geſtiegen iſt Meine Worte über die Opferwilligkeit der
eſitzenden Klaſſen ſind ganz mißverſtanden worden Die Opferwilligkeit

betätigt ſich aber nicht nur auf wirtſchaftlichem Gebiete Bei den letzten
Wahlen ſind nicht weniger als 3 Millionen der Wahlurne fern geblieben
Das waren gewiß keine Sozialdemokraten denn dieſe haben den letzten Mann
aufgeboten Sehr richtig Wir treiben Sozialpolitik nicht um politiſche Ziele zu
erreichen wir treiben Sozialpolitik weil es eine ſittliche Pflicht eines geordneten
Staates iſt ſich der armen und ſchwachen Bevölkerung anzunehmen
Angeſichts der Hetzereien der Sozialdemokraten wird aber die Neigung
So ialpolitik zu treiben immer geringer Mit Geſetzen kann man
Krankheiten überhaupt nicht heilen Man hat ſich überhanpt viel
zu wenig mit der Frage beſchäftigt woher kommt es daß in einem ſo ge
geordneten Staate wie es Deutſchland iſt 3 Millionen ſich befinden die
unſere ganze Geſchichte unſer ganzes Staatsweſen leugnen Zum Nach
denken darüber anzuregen war ber Zweck meiner neulichen Rede Beijſall

Abg Stöcker b k Fr Jch will nicht ſagen daß unſere Reichen
eizig ſind aber ſie haben keine klare Vorſtellung von der Bedeutung derſchen und religiöſen Mächte Herr Bebel hat die Fuiedensmſſon

deren er ſich rühmt ſchlecht erfüllt Nichts kann einem auswärtigen Staate
mehr Mut geben als wenn es hier offen geſagt wird Millionen deutſcher
Untertanen würden es ſich überlegen ob ſie in einem Kriege ihre
Schuldigkeit tun würden Die Sozialdemokraten lehnen die Verantwortung
für die ruſſiſchen Zuſtände ab aber ſie ſelbſt haben doch Agenten dahin
geſchickt Ueber all die Greueltaten gegen die Deutſchen in den Oſtſee
provinzen haben die Sozialdemokraten kein Wort verloren aber ſobald es
in Rußland gegen die Juden ging da machten ſie großen Lärm Es iſt
feige ſtets zur Revolution zu hegtzen ohne ſelbſt fein Bint dafür ein
zuſetzen wie Sie zu d Soz es ſtets getan haben Es iſt ja die reine
revolutionäre Maul und Klauenſeuche Große Heiterkeit und lebhafte Zu
ſtimmung Jhre ganze Tätigkeit iſt nicht ſozial Jn Jhren eigenen Reihen
haben Sie die Diktatur ſelbſt die edlen Sechs dieſe armen Schlucker haben
Sie zum Widerruf veranlaßt Zuſtimmung und Heiterkeit Jſt das denn
charakterſeſt Sie haben noch nichts ſozial Gutes getan wir lieben die
Arbeiter weit mehr als Sie Lärm rechts Es war notwendig Jhnen
mal die Wahrheit zu ſagen Lärm b d Soz Das ganze Elend die
ganze Demoraliſation kommt nur von der ſchlechten der jüdiſchen Preſſe
her Mit Recht ſagte Laſalle mal Jch haſſe nichts ſo ſehr als Literaten
und Juden leider bin ich beides die geiſtreichſte Nation der Erde würde
durch ſolche Preſſe wie wir ſie haben demoraliſiert werden Genau ſo
ſchrieb früher Mehring in den Tagen als er noch Verſtand hatte Große
Heiterkeit Seitdem die Sozialdemokraten ihre zerſetzende Tätigkeit begonnen
iſt es anders in Deutſchland geworden Deutſchland iſt ein Land des
Mammons geworden und die Plutokratie iſt noch ſchlimmer als die Sozial
demokratie Die Rettung liegt nur in der Religion Wir müſſen die
Arbeiter unterſtützen die ſich fern halten von der Sozialdemokratie Jch
ſelbſt bin in einem Wahlkreiſe gewählt worden in dem es faſt nur Arbeiter
gibt In den chriſtlichen Arbeitervereinen gibt es jetzt ſchon 600000 Mann
die Jhnen ſchon Abbruch tun werden

Schatzſekretär Frhr von Stengel bittet von den ſozialen Fragen
zurückzukehren zu den Steuervorlagen und wendet ſich gegen den Vorſchlag
das Reich ſollte ſich ſchadlos hatten an den Etſenbahnüberſchüſſen der
Einzelſtaaten Dies ſei nicht durchführbar Der Vorwurf daß die neuen
Steuern die ärmeren Klaſſen belaſte ſei nicht gerechtfertigt es ſei vielmehr
das Grundprinzip der ganzen Vorlage geweſen die ſchwächeren Schultern
zu ſchonen Ebenſo ſei die Befürchtung falſch daß durch die Reichsfinanz
reform das Budgetrecht des Reichstags eingeſchräukt werde

Abg Gamp Reichsp Wenn Herr von Gerilach über landwirt
ſchaftliche Dinge redet erregt er nur Heiterkeit weil ihm die nötige Sach

der Rechten an die Rockſchöße hängen will es gehören doch viele Mitglieder
des Verbandes der Linken an Die geſtrige Debatte hat mir die Ueber
zeugung beigebracht daß unſere Kolonialbeamten abſolut integer ſind und
ich kann Herrn Erzberger nur raten wenn er Beſchwerden hat zu
dem betreffenden Dezernenten zu gehen und die Sache nicht im
Reichstag zur Sprache zu bringen Damit dient er der Sache nicht
Was die Diäten anlangt ſo bin ich ein Gegner der Diäten denn ich
fürchte daß dadurch die Seſſionen endlos verlängert werden Schon jetzt
werden unſere Verhandlungen dadurch verlängert daß alle Parteien auch
wenn ſie nur 6 Mitglieder ZWien bei jedem Gegenſtand gehört werden

wollen Dazu kommt ß dieſelben Jnitiativann in jeder
Seſſion wieder eingebracht werden Es müßte ferner in der Verfaſſung
ſtehen Die Beratungen dauern vom 10 Januar bis 1 i dann könnte
ſich jeder einrichten Die Verteilung der Matrikularbeiträge nach der
Kopfzahl iſt ungerecht man müßte ſie nach der Leiſtungsſähigleit verteilen
z B nach dem Konſum von Bier und Wein in den einzelnen Landesteilen
Heiterkeit Jn keinem Lande der Welt geſchieht ſo viel für die Arbeiter

wie bei uns die Firma Krupp zahlt allein über 12 Millionen für Wohl
fahrtseinrichtungen Demgegenüber ſteht die Tatſache daß keine Betriebe
ſo rückſtändig ſind wie diejenigen die ſich in ſozialdemokratiſchem Beſitz be
finden Lärm b d Soz Ganz ungerechtfertigt ſind die Vorwürfe die
der Staatsſekretär gegen die wohlhabenden Klaſſen erhob Wenn Deutſch
land wirklich ſo materialiſtiſch wäre wie der Staatsſekretär meinte hätte
es nicht auf allen Gebieten ſo Hervorragendes leiſten können

Hierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Heute nachmittag
41 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des zweiten
Nachtragsetats für 1905 Betrag für die ſüdweſtafrikaniſche Bahn
ar tgbngt r wnvnb Jn der Generaldiskuſſion nimmt zunächſt das
ort

Abg Ledebour Soz begründet in längeren Ausführungen die ab
lehnende Haltung ſeiner Pariei und kritiſiert ſehr abſällig den bekannten
Erlaß des Generals von Trotha

Geheimer Legationsrat Helfferich führt aus es ſei abſolut unrichtig
daß der Reichskanzler jemals dem General von Trotha eine Rüge erteilt
habe Der Reichskanzler habe im Gegenteil dem General ſtets ſeine vollſte
Anerkennung ausgeſprochen

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp verteidigt die Haltung ſeiner
Partei gegen die Angriffe der ſozialdemokratiſchen Preſſe Ausſchlaggebend
für die Haltung ſeiner Partei ſeien die Erklärungen des Oberſt Deimling
in der Kommiſſion geweſen

Nach einer Erwiderung des Abg Ledebour ſchließt die General
debatte Der Nachtragsetat wird mit großer Majorität definitw ange
nommen nur Sozialdemokraten und Polen ſtimmen dagegen

Oberſt von Deimling Jm Namen meiner Kameraden in Afrika
danke ich Jhnen von ganzem Herzen für die Bahn Von allen Seiten
ſind jetzt Weihnachtsgeſchenke nach Afrika geſchickt Aber kein Geſchenk
wird unſeren Truppen ſo erwünſcht ſein und ihre Herzen ſo erfreuen wie
Jhr Geſchenk die Bahn Betfall

Hierauf ſetzt das Haus die erſte Beratung des Etats der Novelle
zum Flottengeſetz und der Reichsfinanzreform fort

Abg Gothein freiſ Vg polemiſiert gegen den Abg Stöcker geradedie Juden zahlten die größten Summen zu wohltätigen Jeden Ferner

fordert Redner eine Abſchaffung der kleinlichen Polizeimaßregein vor allem
ſolle ſich die Polizei hüten Märtyrer zu ſchaffen ſie müſſe ſtrengſte
Gerechtigkeit üben gegen jedermann Jetzt bekämen im Oſten die liberalen
Wähler vielfach kein Recht beim Amtsvorſteher Der Gerechtigkeit ent
preche es auch nicht daß die Arbeiter in Preußen kein Waglrecht veſäßen
Die Regierung habe den Fehler begangen das Bergarbeitergeſetz dem
Arbeitgeber Parlament dem preußiſchen Abgeordnetenhaus vorzulegen
Dort ſei nun ein Geſetz entſtanden das die Erbitterung unter den
Bergarbeitern nur noch ſteigere Der Saal hat ſich während dieſer Rede
vollſtändig geleert es ſind etwa 25 Abgeordnete anweſend Die Sozial
demokratie werde jetzt künſtlich zum Größenwahn erzogen ſobald Bebel ge
ſprochen trete auch wie ein Automat der Reichskanzler auf und halte eine
lange Rede die ſich nur mit Bebel beſchäftige Redner ſchließt ſeine Rede
mit den Worten daß auch ſeine Partei bereit ſei Opfer zu bringen
doch ſolle man ſie nicht den ſchwachen ſondern den ſtärkeren Schultern
auferlegen

Abg Graf von Mielzynski Pole meint Deutſchland ſei nur des
halb ſo unbeliebt weil es immer mit dem Boxhandſchuh herumwüte und
in alles die Naſe hineinſtecke Des weiteren bringt Redner die bekannten
polniſchen Klagen vor und nennt das Anſiedlungsgeſetz einen Spott au
die Kultur ferner wünſcht er Auskunft über den Fall des Oberſten inMartm geſprochen worden Das was dieſen Fall zu einem Disziplinar kenntnis fehlt Jlloyal iſt es aber wenn er den Alldeutſchen Verband
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Seite 26 Sonntag und den Saalkreis 17 Nr 296e r der ſeinen Abſchied erhielt weil er ſein Gut einem Polen ver
t hätte
Generalmajor Sixt v Armin bemerkt daß der Oberſt in Rathenow

ſelbſt ſeinen Abſchied erbeten habe
Abg Blumenthal Vp nimmt um 71 Uhr noch das Wort und

wünſcht daß wir in einem möglichſt guten Verhältnis zu Frankreich ſtänden
Dies ſei übrigens der einzige Punkt in dem er mit dem Abg Ricklin
übereinſtimme

Gegen 8 Uhr erlöſcht eine von den großen elektriſchen Bogenlampen
nach der andern da die Kohlenſtäbe während der jetzt neun Stunden
dauernden Sitzungen ausgebrannt ſind Die Lampen werden der Reihe
nach heruntergelaſſen und von einem Monteur in blauem Arbeitskittel mit
neuen Kohlenſtäben verſehen Seit der großen Zolltarifdebatte iſt ein
ſolcher Fall nicht mehr vorgekommen So ſtrahlt der Saal wieder in
neuem Lichte

Der Redner beleuchtet unterdeſſen die Marokkofrage und wendet ſich
dann gegen den Abg Stöcker der von dem jüdiſchen Gift geſprochen habe
Aber ſelbſt wenn man alle Juden totſchlüge würde das jüdiſche Gift doch
nicht vernichtet ſein die Vermiſchung ſei zu groß Selbſt in den älteſten
Adelsgeſchlechtern habe ſich der jüdiſche Bazillus vielfach eingeſchlichen
Große Heiterkeit Die Auffaſſung Stöckers von den chriſtlichen Gewerk

ften ſeit verſehlt Er Redner fürchte daß die chriſtlichen Gewerkſchaften
ſchließlich zur Stärkung der Sozialdemokratie beitragen Zuruf b d Soz
Fürchten 7 Ja weil ich ein Gegner der Sozialdemokratie bin muß ich
das fürchten Haben Sie etwas dagegen Heiterkeit Präſident Graf
Balleſtrem Aber meine Herren zu der Stunde wollen wir doch keine
Prwatgeipräche halten Große Heiterkeit Nun zu den Verhältniſſen
in ElſaßLothringen Auch die ElſaßLothringer ſind gegen die Bier und
Tabakſteuer wenn ſich auch der Abg Ricklin dafür ausgeſprochen hat
Das beweiſt nur wie unzuverläſſig dieſe Partei iſt Nach wie vor fordern
wir eine wirkliche Landesvertrerung die jetzige Vertretung iſt keine Volks
vertretung Vielleicht wird ſchließlich auch Herr v Koeller einſehen daß
ein auf Grund des allgemeinen Wahlrechts zuſammengeſetzter Landtag
das Erſprießlichſte für uns iſt Wir werden unſern Kampf um das Wahl
recht nicht aufgeben Beifall links

Abg Erzberger Ztr erklärt daß er bei der Beratung des Kolonial
etats auf ſeine bekannten Behauptungen zurückkommen und ſich heute auf
einige allgemeine Bemerkungen beſchänken wolle Keine einzige der Tat
ſachen die er als Tatſachen aufgeſtellt habe ſeien als falſch nachgewieſen
Jn der Budgetkommiſſion ſeſen vielmehr zwei unrichtige Sachen mitgeteilt
Das Buch von Rens faſſe er als offizielle Schrift auf die von den Jnte
reſſenten ausgegangen ſei Ein Teil der Drucktoſten ſei vvn Herrn Lenz
bezahlt man werde doch nicht ſagen wollen daß dieſer die 5000 Mark
nur ſo rein zum Vergnügen gegeben habe Sehr richtig im Ztr Dem
Eiſenbahnſyndikat ſeien 120000 Mart als Entſchädigung in Ausſicht ge
ſtellt aber in dem offiziell mitgeteilten Koſtenanſchlag ſei davon nichts
enthalten Hört hört Warum habe die Regierung wenn ſie die Ent
ſchädigung als etwas Selbſtverſtändliches betrachte dem Reichstage nichts

davon gejagt Warum habe ſie andere r aberdieſe Jn der Hauptſache habe er ſe Vorſtoß unter
nommen weil die übliche Proviſton in Form der 360000 Mk Aktien dieſer
Vahuta Herren zufallen ſollte die den höchſten Kreiſen angehören Sei
wirklich eine derartige Proviſion in Höhe von 2 Prozent des Altienkapitals
üblich Die Sache ſei für ihn noch keineswegs erledigt er komme bei
ſpäterer Gelegenheit darauf Die amtlichen Denkſchriften der letzten
I Jahre enthalten ſo viel Unrichtigkeiten daß er zu den Herren vom Kolonial
amt kein Vertrauen habe Er werde ſeinen Weg weiter gehen unbekümmert
um die gemeinen Angriffe der hberalen Preſſe die ihm ſogar bewußte
Unwahrheiten vorgeworfen habe er handle im Jntereſſe des Vaterlandes
und der Kolonien

Geh Legationsrat Dr Helfferich Das was der Abg Erzberger
heute vorgebracht hat iſt etwas ganz anderes als was in der Köln
Volkszeitung von ihm behauptet war Jn der Köln Volkszeitung waren
drei Vorwürfe gegen uns erhoben Erſtens das Buch von Rens ſei keine
Prwatarbeit Ja wenn man das Buch als eine offizielle Publikation
anſieht und wenn man Herrn Lenz als einen offiziellen Vertreter anſieht
und in dem Eiſenbahnſyndikat eine offizielle Veranſtaltung erblickt ſo
könnte der Abg Erzberger Recht haben aber die Auslaſſungen in der

Buch amtlich veranlaßt oder doch amtlich beeinflußt fei Dies iſt falſch
wie u a auch aus einem Brief des Konſuls Rens an mich vom
8 April d J hervorgeht Redner verlieſt den Brief Der zweite Vor
wurf betrifft unſere Haltung in der Frage der Verleihung des Bergrechts
Hierübder habe ich mich bereits geſtern ausführlich geäußert und nach
gewieſen daß auch dieſer Vorwurf unbegründet iſt Ebenſo unberechtigt
iſt der drüte Vorwurf wir hätten nicht mit der Bankgruppe ver
handelt die uns das Syndikat bezeichnet hat Jch verſtehe nicht
wie Herr Erzberger behaupten konnte wir hätten mit einer
Finanzgruppe verhandelt mit der wir nichts zu tun hatten
Adg Erzberger meldet ſich nochmals zum Wort der Präſident ſchlägt ver

gelt es iſt 9 Uhr die Hände in einander Die 120 Mke die Kolonialverwaltung dem Syndikat gegeden hat ſind lediglich ein

Kaufſpreis für Vorarbeiten die an Ort und Stelle gemacht worden ſind
für Pläne Jm übrigen hatten wir weder ein Recht noch eine Pflicht
zu einer Jutervention bei den privaten Abmachungen zwiſchen dem
Syndikat und einem privaten Konſortium Die Auffaſſung des Abg Erz
berger die hochgeſtellten Herren würden vom Syndikat eine Abfindung
wicht angenommen haben wenn ſie nicht wüßten daß ſie vom Reiche erſeßt
werde hat mich in hohem Maße in Erſtaunen geſetzt Damit ſagt er doch
nichts mehr und nichts weniger als daß die Herren ſich auf Reichskoſten
bereichern wollten Das iſt geradezu monſtrös Bei der Kamerunbahn
ſind die Intereſſen des Reiches in jeder Weiſe gewahrt worden

Präſident Graf Balleſtrem erteilt nun mit melancholiſcher Stimme
das Wort dem

Adg Erzberger Zir der ſeine früheren Behauptungen aufrecht
zu erhanen ſucht Der Geheimrat umgehe den Hauptpunkt Er habe ſich
darüber beſchwert daß in der Budgetkommiſſion die beabſichtigte Ent
ſchädigung von 120000 Mk verſchwiegen worden ſei obwohl er dirett
danach geſragt habe Nachdem Redner noch eine Viertelſtunde weiter ge
ſprochen erklärt er er wolle die Debatte nicht länger aufhalten große
Heiterkeit und ſetzt ſodann ſeine Ausführungen fort Jm Saal ſind
nunmehr noch 14 Abgeordnete und 15 Diener anweſend

Geheimrat Dr Helffrich verzichtet auf eine Erwiderung Beifall
Damtt ſchließt die erſte Beratung des Etats c Der Etat wird der

Budgetkommiſſion überwieſen
Nächte Sizung Dienstag 9 Januar 1906

Steuervorlagen
Präſident Graf Balleſtrem ſchließt die Sitzung mit den Worten

Ehe wir auseinandergehen die wir hier ſo zahlreich verſammelt ſind große
Heiterkeit wünſche ich allen Anweſenden und auch allen die hier nicht
ſind ein fröhliches Weihnachtsfeſt und ein fröhliches neues Jahr Beifall

Schluß 9 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 15 Dezember Auffindung eines Frauen

leichnams Jn der Nähe der Station Manienfelde auf der Strecke
Berlin Zoſſen wurde in der Nacht zum Freitag auf dem Bahngleiſe von
einem Bahnwärter die völlig unbekleidete Leiche eines Mädchens aufge
funden Obwohl die Leiche von einem Zug überfahren und entſezzlich
verſtümmelt war ſtellte die polizeiliche Kommiſſion an der Leiche des
etwa 17 jährigen Mädchens deſſen Identität noch nicht feſtſteht drei
Meſſerſtiche in der Herzgegend feſt Am Bahnhofe Mariendorf
der ungefähr eine halbe Stunde von Marienfelde entfernt liegt wurden
em Arm den der Mörder ſeinem Opfer vom Rumpf getrennt hatte und
die Kleider der Ermordeten gefunden Wahrſcheinlich iſt der Mord in
Mariendorf verübt worden der Mörder hat dann ſein Opfer nach
Marienfelde geſchleppt und es hier auf die Schienen gelegt in der Er
wartung daß einer der häufig verkehrenden Züge die Leiche zermalmen
und die Spuren ſeiner Tat vernichten werde

Plauen i 15 Dezember Vom 3ug überfahren Jn
der Nähe des Bahnhofs Naundorf wurde der Maurer Bauer aus

Rechnungsſachen und

Bobenneukuchen überfahren und gräßlich verſtümmelt Beide
Beine wurden dem Verunglückten vom Rumpfe getrennt Er war
ſofort tot

Breslan 15 Dezember Sämtliche Rechtskandidaten
durchgefallen Bei der geſtrigen Referendarprüfung in Breslau welcher
der neue Oberlandesgerichtspräfident als Zuhörer zum erſten
Male beiwohnte fielen ſämtliche vier Rechtskandidaten durch

Aachen 15 Dezember Ein Säbelduell Hier fand ein
Eahelduell zwiſchen einem Offizier Fechtmeiſter des 40 Regiments

und einem Studierenden der Kgl Techniſchen Hochſchnle ſtatt Der
Zweikampf war von dem Studenten mutwilligerweiſe dadurch herbeigeführt
worden daß er den Offizier ohne Gruß in einem Reſtaurant brüskierte
Der Student wurde bei dem Duell derartig zugerichtet daß er ins Spital
geſchafft werden mußte Der blieb unverl

Würzburg 15 Dezember Wahnſinnstat einer Mutter
Die ledige Haushälterin Margarete Wald in Wernfeld hat in einem
Anfall von Wahnſinn ihr vierjähriges Kind mit einem Beil erſchlagen
und den Leichnam ſchrecklich v melt Die Wahnſinnige hat dann
einen Teil des Fleiſches und ihrem Bruder der in einem
Steinbruch arbeitet als ahlzeit gebracht Später warf ſie ſich
außerhalb Wernfeld vor einen Güterzug wurde jedoch von der Maſchine
zur Seite geſchleudet und nur am Kopfe verletzt Sie iſt vorläufig im
Spital zu Wernfeld untergebracht

Straßburg 14 Dezember Kinder der Nacht Eine Mit
teilung die der Straßburger Poſt aus einem Orte bei Gebweiler
zugeht dürfte weitere Kreiſe intereſſieren Sie lautet Ende voriger
Woche war unſer liebliches Dörflein der Schauplatz eines ſeltſamen Vor
ganges Abends wenige Minuten nach 7 Uhr bedeckte mit einem
Male rabenſchwarze Nacht unſere ſonſt ſo hübſch beleuchtete Ortſchaft da
ſämtliche elektriſchen Lichter auf den Straßen plötzlich wie auf Kommando
ausgelöſcht wurden Vergeblich grübelten wir über die Urſache dieſer
plötzlichen ägyptiſchen Finſterntis nach Jetzt kennen wir den Grund
Leſer höre und ſtaune Ein uneheliches Kind hatte am beſagten Tage
hier das Licht der Welt erblickt Das Kind der Nacht mußte auch
als ſolches gekennzeichnet werden Zu dieſem Zwecke ließ man die
Straßenbeleuchtung eine volle halbe Stunde unterbrechen Damit ja
niemand auf den Vorgang aufmerkſam wurde gingen die Taufpaten für
ſich zur Kirche während die Hebamme einige Minuten ſpäter das Kind
unter dem Mantel tragend folgte

Wien 15 Dezember Räuberiſcher Ueberſall Als vor
einigen Tagen der Oberleutnant H Lamm des in Arad liegenden Jn
fanterie Regiments Nr 33 nachts ſeine Wohnung in der Feſtung auf
ſuchte wurde er plötzlich von zwei Strolchen überfallen Einer der
beiden riß ihm von rückwärts den Säbel aus der Scheide und hieb auf
den Kopf des Offiziers los Oberleurnant Lamm war vollkommen wehrlos
und konnte ſich nur mit der Fauſt gegen ſeine Angreifer verteidigen
Schließlich wurde er inſolge des vielen Blutverluſtes ohnmächtig und
ſtürzte zuſammen Er weiß ſich nur noch zu erinnern daß die Strolche
in dieſem Augenblick ſeinen Waffenrock mit ſolcher Heftigkeit auf
riſſen daß die Knöpfe abſprangen und daß ſie dann ſeine
Taſchen durchſuchten Auch die Leibwäſche des Oberleutnants wurde zerriſſen
Zunächſt fiel den Räubern die Brieftaſche in die Hände dann nahmen
ſie aus den Hoſentaſchen das Kl d Nachdem ſie ſich auch die Uhr
angeeignet hatten zogen ſie dem tief ßtloſen zum Schluſſe die Ringe
von den Fingern Dann verſchwanden ſie Nach und nach erwachte der
Oberleutnant wieder aus ſeiner tiefen Betäub Mühſam ſchleppte er
ſich in ſeine Wohnung in der Feſtung Dort er durch ſeinen Diener
den Regimentéèarzt holen der ihm die Wunde rrinigte und verband Der
Zuſtand des Offiziers gibt zu ernſten Beſorguniſſen Anlaß Die beiden
Attentkter zwel vielfach vorbeſtrafte Verbrecher konnten bereits verhaftet
werden

Zürich 15 Dezember Verhaftete Juwelendiebe Hier
wurden zwei vorbeſtrafie Jndividuen verhaftet denen bis zur Stunde
bereits für etwa 60 000 Fr e erlen und Diamantenwurden Ein prachtvolles enhal von 12 000 r Wert
ſowie ein Diamantring der auf 10 000 Fr geſchätzt wird befanden ſich
darunter ferner eine wunderbare diamantenbeſetzte Damenuhr Broſchen
Armbänder alles mit Brillanten Die beiden verhafteten Hotelportiers
befanden ſich Ende Oktober in London ſpäter in verſchiedenen Großſtädten
Deutſchlands und Oeſtreichs Man vermutet daß dort Diebſtähle begangen
wurden Geſtern ſind in Paris abermals für 20 000 Fr dort verkaufte
Juwelen beſchlagnahmt worden

London 15 Dezember Ein Eiferſuchtsdrama zwiſchen
Löwen hat ſich in der bekannten Menagerie von Boſtock C Wombwells
in Belfaſt zugeiragen Jn der Menagerie war längere Zeit hindurch ein
prächtiges Löwenpaar das auf die Namen Herzog und Herzogin hörte
in aneinander grenzenden Käfige nuntergebracht geweſen Am Dienstag Abend
indes wurde die Herzogin aus ihrem Käfig entfernt und darin ein
Löwe und eine Löwin aus Südafrika untergebracht Herzog geriet
darüber in eine dumpfe Wut die ſich immer weiter ſteigerte bis vorgeſtern
Morgen gegen 4 Uhr der Ausbruch erfolgte Herzog fing an die
Scheidewand zwiſchen den beiden Käfigen miederzureißen Bald lag ſie in
Splittern und nun griff Herzog den Südafrikaner an Alle Tiere in
der Menagerie erhoben ein furchtbares Geheul das den Menageriebeſitzer
Boſtock und eine Anzahl Wärter herbetrief Die beiden männlichen
Tiere hatten einander mit ihren Pranken gefaßt während die Löwin
grollend in einer Ecke kauerte Herzog machte mit ſeinem Gegner kurzen
Prozeß Bevor ein Eingreifen möglich war hatte er dem Südafrikaner
durch furchtbare Prankenſchiäge bereits die Flanke aufgeriſſen und die
Luftröhre bloßgelegt Auch jetzt noch waren die Bemühungen der Wärter
mit Heugabein und anderen Werkzeugen die Kämpfer auseinand ringen
erfolglos Herzog ließ erſt von ſeinem Gegner ab als dieſer tot am
Boden lag Dann griff er die Löwin an und nach wenigen Augen
blicken lag ſie mit einer furchtbaren Wunde an der Kehle leblos neben
ihrem Gefährten Herzog begab ſich darauf ohne ein Zeichen beſonderer
Erregung zu zeigen in ſeinen Käfig zurück Der Wert des geuöteten
Löwenpaares z 8000 Mk

Newyork 15 Dezember 80 000 Dollars verſchwunden
Bei dem Eiſenbahn Zuſammenſtoß der vor 10 Tagen bei Rock
Springs Wyoming ſtattfand wurden 80000 Dollars in Gold
die von San Francisco nach Chicago unterwegs waren unter den
Trümmern der aufeinandergefahrenen und in Brand geratenen Züge be
raben Da das Feuer in den hohen Trümmerhaufen weiter ſchwelte

te das Gold nicht gleich herausgeholt werden und die UnionPacific
Bahn ſtellte deshalb bewaffnete Wachen an der Unglücksſtelle auf die Tag
und Nacht auf Poſten blieben um den Diebſtahl des Goldes zu verhüten
Trotzdem waren jedoch als jetzt die Aufräumungsarbeiten vorgenommen
wurden die 80 000 Dollars verſchwunden

Aus der Amgebung
Benuſtedt 15 Dezember Waſſerwerk Der Firma P Anger

mann in Halle a die gegenwärtig noch mit der ſtellung des
Rohrnetzes für unſer Waſſerwerk beſchäftigt iſt wurde in geſtriger Sitzung
der Gemeindevertretung einſtimmig auch der Zuſchlag erteilt für die
maſchinelle Einrichtung der Pumpſtation

Niemberg 15 Dezember Auszeichnung Dem penſionierten
Eiſenbahnweichenſteller Karl Henke hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden

Eisleben 15 Dezember Eine häßliche Szene ſpielte ſich
geſtern abend in der 9 Stunde vor einem Hauſe der Hohetorſtraße ab
Zwei Männer und eine Frau waren dort miteinander in Streit geraten
und belegten ſich gegenſeitig mit den gröbſten Schimpfnamen Jm Ver
laufe des Streites zog einer der Beteiligten ſein Meſſer und verſetzte ſeinem
Gegner einen Stich in den Kopf

d Biſchofrode bei Eisleben 15 Dezember Schwerer Unfall
Der Barbierherr Beßler hierſelbſt ließ geſtern abend eine Fuhre Stroh in
ſein Gehöft fahren die Ehefrau des B leuchtete hierbei mit der Laterne
Als der Wagen die Toreinfahrt paſſierte fuhr er mit aller Gewalt gegen
den Torpfetler der inſich zuſammenbrach und auf Frau B ſtürzte
Dieſelbe trug ſo ſchwere Verletzungen davon daß ihre ſofortige Ueberführung
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe in Eisleben erfolgen mußte An ihrem
Aufkommen wird gezweifelt

b Torganu 15 Verhaftung eines berüchtigten
Einbrechers Endlich iſt es den Bemühungen der Gendarmerie ge
glückt den berüchtigten Einbrecher mit dem ominöſen Namen Dietrich
geſtern nachmittag auf dem Prühlitzer Fabrikneubau zu verhaften Er
leichtert atmet die Umgebung auf und verſchiedene in letzter 3
Cinbruchsdiebſtähle harren der ſicheren Aufklärung bezüglich der Ur

heberſchaft

t Droyßig 15 Dezember Unfall Bierſteuer Beim Er
weiterungsbau des Eiskellers welcher zur hieſigen Schloßbrauerei gehört
wurde der am Kellergewölbe beſchäftigte Maurer Roſen berg aus Weißen
born durch einen aus einer Höhe von ca 15 Metern herabfallenden Mauerſtein
ſo heftig am Kopfe getröffen daß Bewußtloſigkeit eintrat Seit kurzem
wird in unſerem Orte eine Gemeindeabgabe von Bier erhoben
Dieſelbe beträgt für im Orte gebrautes Bier 50 Proz des im Reichsgeſetz
von 1872 feſtgeſetzten Steuerſatzes für auswärtiges Lagerbier dagegen pro

65 Mt und für leichteres 30 fals es hier einge
führt iſt

meiſer Wert n 15 rerner vorgeſtern mittagPappeln zum Sebſhallen gekauft r Dereiner Auktion auf dem

anger Beim brachSohn der ſich im miteinem Aſt etwa 7 mm hoch herab und brach beide Betine
BVelleben 15 Dezember Deutſcher Flottenvere in Am

Sonntag den 17 Dezember 8 Uhr abends findet im Schlüter ſchen Gaſt
hofe Zum Kronprinz hierſelbſt ein Vortrag mit 100 Lichtbildern ſtatt
Der bekannte frezitator Herr Neander ſpricht über das

ten Am Montag den 18 Dezember ſpricht der
Genannte im benachbarten Alsleben a S über das Thema
lands Macht zur See Der hieſige Ortsverein zählt über 100
außerdem gehört ihm der hieſige Kriegerverein in eorpors mit
gliedern an

Zeitz 15 Dezember Unterſagte e zum Bohykott Wegen e r dasſozialdemokratiſche DemVorſitzenden desſelben wurde jede weitere derartige Ankündigung unterſagt
Jede fernere W iſt mit Strafe von 50 Mk bedroht

Cölleda 15 Dezember Verirrt Geſtern früh wurde der

e aus her e 7inter dem aufgefunden war nachtsvon Weimar mit dem Zuge hier angekommen und wollte den 7
weiten Weg nach Vogelsberg zu Fuß machen ging aber ſchon vom Bahn
hofe aus in ſalſcher Richtung und geriet ins Feld wo er ſich verirrte vor
Ermattung zuſammenſank und liegen blieb Der zum Tode
welcher Wertpapiere und Geld über verſchiedene tauſend Mark bei
wurde ins ſtädtiſche Krankenhaus aufgenommen iſt wenig
auf Erhaltung des Aufgefundenen vorhanden

Halberſtadt 14 Dezember Ein begehrter Poſten ſcheint der
des hieſigen Stadtſekretärs zu ſein Es ſind 192 Bewerbungen ein
gegangen Dieſe verteilen ſich auf folgende Bewerber 8 Bürgermeiſter
und Gemeindevorſteher 87 Stadt Magiſtrats und Verwaltungsſekretäre
5 Kreisausſchuß und Kreisſehetäre 5 Steuerſehretäre 6 Polizeiſekretäre
31 Sekretariats Aſſiſtenten 10 Bureaugehilfen 6 Supernumerare
6 Regiſtratoren 12 Rechnungs und Kaſſenbeamte 4 Bureauvorſteher
2 Gerichtsbeamte 3 Bezirksfeldwebel 1 Polizeikommiſſar 1 Gerichts
referendar 1 Rechtspraktikant 1 Stadtſchreiber 1 Gursſekretär 1 Kauf
mann und 1 unbekannten Standes Der älteſte Bewerber iſt 51 und der
jüngſte 23 Jahre alt

Jlſenburg 15 Dezember

i
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Von einem Hirſch der Leib auf
geſchlitzt Vom Fürſten von Stolberg Wernigerode wurde im Eckertal
eine Jagd auf Hochwild abgehalten Dabei ſtürzte ſich ein angeſchoſſener
ſtarker Hirſch auf einen Treiber und ſchlitzte ihm den Leib auf ſo daß
die Eingeweide hervortraten Der Verunglückte iſt Vater von fünf Kindern

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 15 Dezember
Sittlichkeitsverbrechen Der 25 jährige Arbeiter Otto Käppner

aus Staßſfurt hatte ſich im April 1904 gegen die ſchulpflichtige
ſeines Wirtes und noch zwei andere Mäd unſittlich benommen und
war als Anzeige erſtattet wurde gefiohen Er wurde zu 9 Monat Ge
fängnis verurteilt Ferner wurde des gleichen Deliktes wegen der
72 jährige Jnvalide Gottlieb Berger aus Trebitz zu 6 Monat Gefängnis
verurteilt

Ein unverbefferlicher Dieb Der Schuhmacher Hermann
Gittel welcher wegen Diebſtahls bereits neunmal vorbeſtraft iſt ſtand
abermals vor Gericht weil ihm wieder elf Diebſtähle und zwei Vetrugs
fälle zur Laſt gelegt wurden Er drang in Neubauten ein um Hand
wertszeug uſw zu entwenden das er dann veräußerte oder auch fort
warf ſobald er es nicht los wurde Da er ſich als Anſtreicher
ausgab o fand er in zwei Fällen auch Gelegenheit aus
bewohnten Räumen etwas zu entwenden Die beiden Betrugsfälle waren
ziemlich plump und ſind ihm nur gelungen weil er im erſten Falle einen
Jungen vor ſich hatte im andern eine Frau die keine Bedenken trug das
zu glauben was ganz gut möglich ſein konnte Der Angeklagte gab
alle ihm zur Laſt gelegten Straſtaten zu Auf die Frage des Vor
ſitzenden weshalb er denn nicht arbeite antwortete er Jch kann wohl
Arbeit ſinden ich halte es aber nirgends aus Das Stehlen muß
wohl ſo in mir liegen Da er nach ſeinen eigenen Angaben ſchon in
der Jrrenanſtalt in Uchtſpringe 31 Jahr lang war ſo iſt er während
der Unterſuchungshaft längere Zeit von einem Arzt auf ſeinen Geiſtes
zuſtand hin beobachtet worden Dabei hat ſich herausgeſtellt daß G
geiſtesſchwach iſt Er hat in der Schule nichts gelernt und
auch ſpäter nichts die Schuhmacherei hat er erſt im Gefängnis
erlernt Nach Anſicht des Arztes gehört der Angeklagie zu
denen die in eine Anſtalt zwiſchen Gefängnis und Jrrenanſtalt
ehören ſobald ſolche errichtet werden worauf ja das Beſtreben ver
iedener Pſychiariker hinausgehe Ein Kleptomane ſei der Angeklagte nicht

da er nicht wie ſolche es tun ſtiehlt um oft ganz unnütze Sachen auf
zuhäufen ebenſo ſei er aber auch nicht ſo geiſteskiank daß ſeine freie
Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen ſei Er gehöre zu den geiſtesminder
wertigen Menſchen deren Straſtat milder zu beurteilen ſei Der Staats
anwalt beantragte eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren das Gericht erkannte
aber nur auf eine Gefängnisſtrafe von 5 Jahren

Schöffengericht
Halle 15 Dezember

Betrnug beim Reſtaurationsverkauf Der Reſtaurateur Chriſtian
Schrader war lagt im September d Js beim Verkauf ſetnes

en wahrer Tatſachen den Braumeiſter R aus
Duisburg um 400 Mk geſchädigt zu haben Der Angekiagte war ſchon
länger damit umgegangen ſein Reſtaurant zu verkaufen es waren auch
verſchiedene Kaufverträge abgeſchloſſen worden die aber immer wieder von
den Käufern rückgängig gemacht wurden Da das Jnventar der Brauerei
gehörte ſo hatte ihm dieſe ſchließlich im vorigen Jahre das Feil
bieten des Reſtaurants in bisheriger Form unterſagt und er
kiärt über den Verkauf an etwaige Reflektanten ſelbſt Ent
ſcheidung treffen zu wollen da ihr nicht jeder Käufer genehm ſein
tönne Auch dem Eigentümer des Reſtaurants war dieſe Handelei zu
bunt ſodaß dieſer dem Angeklagten ſagte wenn es ihm nicht paſſe ſo
möge er ausziehen Schrader hatte nun dem Agenten Richter gegen eine
Vermittelungsgebühr von 300 Mk den Verkauf übertragen R annoncierte
darauf in auswärtigen Zeitungen daß ein Reſtaurateur der ſich zur Ruhe
ſetzen wolle ſein Reſtaurant abzugeben beabſichtige Bierumſatz 150 bis
160 hl pro Anno c R meldete ſich und es kam auch zum
Verkauf wobei dem Käufer gegenüber verſchwiegen wunde
daß das Jnventar im Werte von 1500 Mk der Hrauerei ge
hörte Jm Kontrakt war ſogar geſagt laut Jnventarverzeichnis
Das Reſtaurant wurde für 2400 Mk verlauft außerdem hatte R noch
400 Mk Abſtandsgeld an Schrader zu zahlen Der Angeklagte leugneie
nicht verſchwiegen zu haben daß das Inventar der Brauerei gehörte da
aber das in Halle ſo üblich ſei ſo hätte er vorausſezen können daß der
Käufer Beſcheid gewußt habe Außerdem habe er 500 Mk an die Brauerei
ſchon abgetragen gehabt Es wurde nun durch Zeugen feſtgeſtellt daß
Sch von der Brauerei noch bar 425 Mk geborgt hatte und dieſe Schuld
nur durch einen Aufſchlag auf den Bierpreis getil worden
war Auf das ventar waren nur 10 Mk abbezahlt worden
Als R erfuhr daß das Jnventar der Brauerei gehörte und
ferner der Bierumſatz auch zu hoch angegeben war ſo trat er von dem
Kauf zurück trotzdem im Kauſvertrage für den Fall des Rücktritts eine
Konventionalſtrafe von 1000 Mk feſtgeſeht war Der Staatsanwalt be
autragte 6 Wochen Gefängnis der Gerichtshof erkannte aber auf zwei
Monate da der Angeklagte trotz des Verbots ſeitens der Brauerei es
öfters verſucht habe in ähnlicher Weiſe das Reſtaurant zu veräußern

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abgaug

W4 5 V bis Dölau 9V 1000
110 N bis Cöllme 200N 300 N
bis Dölau nur im Okt u März

Ankunft
F 202V v Schwittersdorſ W 520 V
von Dölau 780 W 80 B von

Fienſtedt 122 250 N v Cöllme
W 440 N n Schwittersdorf 620 N 350 N von Dölau nur im Oktbr
bis Dölau 720 N 1180 N bis u März 522 N v Dölau

Cöllme F 1200 N b Schwittersdf 905 N
Außerdem verkehren r u folgende Züge zwiſchen

e u au820VP 300 N 400 500 e 0 950 N 420 N 620 R
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Handel und Verkehr
Wirtsehaftliehe Rundschau

Das Stlehwort und die Losung der Börse bleibt nach wie vor
Russland Dagegen ist in neuester Zeit zwar wohl angekämpft
worden aber ohne Erfolg Wie soll man es denn machen Die
Kurse aller russischen Staats und Risenbahnpapiere wie die der
Banken und Industrieaktien können doch nieht gestrichen werden
bis andere und bessere Zeiten kommen Zu Beginn der Woche
ist es durch ein paar Tage gelungen der andauernd sehart ab
flauenden Tendenz auf den meisten Gebieten etwas entgegenzu
wirken Der haute finance die in diesem Jahre in ihren Tressors
mehr sehr gangbare Effekten Uegen hat als seit langer Zeit passt
es nicht gegen Jahresschluss ein fortgesetztes Weiohen der Kurse
zu sehen und sie war wiederholt unzweifelhaft namentlich am
Montanaktienmarkte zur Aufnahme gern bereit um eine bessere
Tendenz herbeizuführen was ihr auch gelungen ist Auch von
Russland waren durch zwei drei Tage ungünstige Nachrichten
ausgeblieben und schon hielt man die Herrschaft der Revolution
für überwunden oder wie die eine Petersburger Depesche lautete
für gebrochen als am Donnerstag wieder eine neue Serie Hiobs
botschaften kamen Es wurde gemeldet dass sich die Revolution
nach den russischen West und damit nach den deutschen Ost
grenzen gezogen habe und dureh diese Tatsache sind für uns von
allem anderen vorläufig ganz und gar abgesehen Handel und Ver
kehr gelähmt In Riga herrschen die Letten sie haben eine ge
heime Regierung organisiert Der telegraphische Dienst mit dem
Ausland ist nachdem er 6 Stunden funktioniert hatte bereits wie
der eingestellt worden Jetzt Kommen auch Nachrichten die wir
schon lange befürehteten in Moskau und Warschau drohen grosse
Fallissements Die russischen Grosskaufleute sind meist sehr reich
und vermochten deshalb sehr viel zu ertragen aber auch sie
können der Herrschaft der Unordnung nicht mehr standhalten
Dies wäre in den nun schon so lange bestehenden russischen Wirren
eine neue Epoche und sie könnte sich für uns zu einer recht ge
füährlichen gestalten da Russland wie wir schon einmal an dieser
Stelle erwähnten nach England unser grösstes Auslandshandels
gebiet ist

Neben Russland hat die Diskonterhöhung der Deutschen Reichs
bank den meisten Einfluss auf die Kursbewegung gusgeübt aller
dings nicht in günstigem Sinne da ein so hober Zinsfuss auf Handel
und Industrie nicht gerade belebend wirken kann In Geldgeber
kreisen ist man der Ausicht dass Geld gleich nach Neujahr wesent
Heh billiger werden wird in London sei jetzt schon eine beträcht
liche Verbilligung eingetreten Die Ursache dass man bei uns
schon abermals mit dem Zinssatz in die Höhe gehen musste lag
ganz vorzugsweise an den grossen Bedürfnissen der Industrie und
an der Zurückhaltung der Landwirtschaft ihre Ware an den Markt
zu bringen Von der Montanindustrie erfährt man fortgesetzt nur
Gutes und am Montanaktienmarkt sieht man wenigstens beinahe
fortgesetat ungünstige Kurse Der flotte Geschäftsgang bleibt nach
wie vor auf der Tagesordnung Auch der Iron Age das
ameriknanisehe Fachblatt weiss über die nicht zu befriedigende Nach
frage nach Rohmaterial in Amerika zu berichten Wir wollen hier
einmal ein kleines Bild von der Kursbewegung dieser Woche geben

Höchst Kurs Niedr Kurs Kurs v 15 Dez
Bochumer Gussstahl 243 20 239 40 242 50
Buderus 135 50 133 134 25Deutsch Luxemburg 263 258 263Eschweil r 258 254 50 257 75Friedrichshütte 143 90 142 143 90Gelsenkirchener 224 50 221 223 90Harpener 212 60 211 21Obersehbl Eisenindustrie 128 10 125 126 70
Ver Königs u Laurahütte 240 50 237 25 240

Am Markte der Deutschen Staatsfonds ist wieder etwas Besserung
eingetreten auch die Nachfrage reger gewesen Bei den Auslands
renten ist zu bemerken dass die Oestreichischen Renten eine aus
gesprochene Abschwüchung zeigten Es scheint eben wenig Neigung
vorhanden zu sein dass die deutschen Besitzer der östreichischen
und ungarischen Staatstitres die gleichen Erfahrungen machen
wollen die mit den russischen Staatspapieren gemacht wurden
Rumänen lagen ganz still Die russischen Staatsfonäs haben s0
ziemlich gleichmässig einen Aufschwung von ea 1 Proz erzielt und
sind dann bis Donnerstag um ebensoviel zurückgegangen Am
gestrigen Tage fand dann eine weitere Abschwächung statt
Türken bewegten sich in aufsteigender Richtung Für exotische
Staatspapiere herrscht gegenwärtig nicht die richtige Stimmung
Am Bankaktienmarkt war die Tendenz zwar fest aber ohne
rechtes Leben Die Kurse der Hauptpapiere hielten sich auf
der Höhe die sie anfangs der Woche eingenommen haben
Vom Transportaktienmarkt ist nur zu berichten dass die Herren
Ballin und Wiegand so einen halben Fricdensschhuss gemacht haben
der aber kaum von besonders gedeihlicher Wirkung sein wird da
die Hauptstreitpunkte bestehen bleiben Betreffs Industrieaktien
ist noch hervorzuheben dass Chemische stelgen Die Aktien der
Badischen Anilin und Sodafabrik haben sogar eine namhafte
Avance erzielt Llektrizitätsaktien liegen im ganzen ebenfalls gut
Die Angriffe auf die Leiter der A E G in der letzten General
versammlung haben den Aktien nicht wehe getan
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Zollbehandlung von Waren in Belgien, Für die Zollvehand
hng von Waren beim Inkrafttreten von Tarifänderungen in Bel
gien I März 1906 ist der Taritk anwendbar der in dem Augen
blicke in Kraft ateht in welchem für die Rintuhr seewüärts die all
gemeine Deklaration für die Einfuhr mittels der Risenbahn nach
einer Zwischenlagernebenstelle der Begleitzettel beim Grenzzollamt
und in allen anderen Fällen die spezielle Deklaration beim Zoll
amte eingetragen wird Also bei Sehiffen welche seewüärts so von
der See auf der Schelde ankommen ist das Datum der Abgabe
der Sehitfspaplere an die Zollstellen in Antwerpen dafür massgebend
welcher Tarit anzuwenden ist Hieraus ergibt sieh dass die Waren
deren Deklaration im Zollamte abgegeben und eingetragen ist vor
dem Zeitpunkte wo eine neue Tarifbestimmung in Kraft getreten
ist nach dem alten Tarif zu behandeln sind wenn sie erst nach
dem Zeitpunkte da dieser letztere Tarit auser Kraft getreten ist
abgeladen und besichtigt werden Ebeneso Kann eine nach dem In
krafttreten eines neuen Tarifs deklarierte Ware gletehviel zu wel
chem Zeitpunkte sie eingegangen ist nicht mehr zu den Sätzen des
früheren Tarifs zugelassen werden

Der neue sechwelzerische Zolltarif Die Schweiz deren
neuer Zolltarif bekanntlich am I Januar 1906 in Kraft tritt hat
soeben die Bestimmungen über die Anwendung des neuen Zolltarifs
bekanntgegeben Wie der Handelsvertragsverein mittoilt fallen alle
am 31 Dezember 1905 eingetührten Waren die bis nachts 12 Uhr
sohweizerische Zeit zollamtlioh abgenommen resp unter zollamtliche
Kontrolle gestellt werden noch unter die Bestimmungen des alten
Tarifs Vom 1 Januar 1906 haben dagegen für alle anderen zur
Zollbehandlung angemeldeten Waren die neuen Sätze in Anwendung
zu kommen Bei provisorischen Verzollungen die auf Grund des
alten Tarifes stattgefunden haben bleiben seine Bestimmungen auch
für die definitive Abfertigung massgebend

Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken in Veu
Welzow N L Die Verwaltung teilt mit dass für das am 31 De
zember zu Ende gehende Geschäftsjahr voraussichtlich eine Divi
dende von 17 18 Proz i V 16 Proz zur Verteilung gelangen
wird

Hamburger Wollküämmeroi Auf Veranlassung der Verwal
tungsorgane fand gestern eine Versammlung von Aktionären statt
in der diesen die Gründe für die Annahme der von der Norddeut
schen Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei zu Bremen Delmenhorst
gemachten Offerte dargelegt wurden Dieses Abkommen geht dahin
dass für je eine Aktie der Hamburger Gesellschaft im Nennwerte von
1000 Mk von der Norddeutschen Wollkämmerei und Kammgarn
spinnerei neu auszugebende an Order gestellte und vom I Januar
1906 ab mit 4 Proz verzinsfiche Schuldversehreibungen im Nenn
werte von 900 Mk gewährt und gegen Auslieferung des Dividenden
soheins für 1905 4 Proz gleich 40 Mk vergütet werden Die
Offerte galt nur als bindend wenn mindestens drei Viertelle des
gesamten Aktienkapitals der Hamburger Wollkämmerei bis zum
31 Dezember 1905 dieselbe annehmen Da von den gestern Ver
tretenen 3331 Aktien sich 3285 für die Annahme doer Offerte er
Kklärten so ist der VUmtausch der Aktien gegen die neuen Schuld
versehreibungen bindend

Marzehau Wiener ERisenbahn Die Verwaltung erklärt den
Absehlagsdividendenschein für 1905 der sonst regelmässig am
2 Januar mit I Rubel eingelöt wurde als wertlos Damit
kommen die einschneidenden Einwirkungen der russischen Wirren
auf ein so grosses Verkehrsunternehmen wie die Warschau Wiener
Bahn von neuem und zwar ziffernmässig zum Ausdruck nachdem
die fortgesetzt rückgängigen Einnahmen auf die weitere Schmälerung
bezw den völligen Ausfall verteilbarer Erträgnisse bereits seit
längerem vorbereitet hatten Im vorigen Jahre war die Dividende
auf 9 Ruhbel gleich 18 Proz gegen 7,4 Proz für 1903 zurück
gegangen Diesmal dürften die Aktionäre völlig leer ausgehen und
man muss zufrieden sein dass der bekanntlich sehr umfängliche
Anleihedienst aufrecht erhalten wird Die fälligen Kupons und
ausgelosten Schuldverschreibungen werden in gewohnter Weise ein
gelöst Wie lange das wird von der weiteren Entwicklung der
innerrussischen Verhältnisse abhängen Abgesehen von den schweren
Betriebsstörungen und Ausfällen durch die periodischen Streiks
dürften auch die Lasten der vorerst unrentablen neuen Linie Lodz
Kalisch wesentlich zur Verschleehterung der Betriebsergebnisse bei
getragen haben

Berliner Produktenbörse vom 15 Dezember
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 175,00 178,00 Mk ab Bahn Dezbr 182,50 MK
Mai 187,75 M

Roggen märk 150,00 162,00 A ab Bahn Dezbr 168,50 Mk
Mai 172,75 M

Gerste inländ Futtergerste mittel u gering 146,00 154,00 MK
gute 155 00 165,00 Mk russ u Donau sechwere 146,00 bis
161,00 Mk leichte 143,00 145,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein
168,00 177,00 MK mittel 158,00 167,00 Mk gering 152,00 bis
157,00 AMk russ 154,00 159,00 Mk amerik 156,00 bis
160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 131,00 134,00 MK runder 136,00 138,00 M
frei Wagen

r

17 Dezember Seite 27Erbsen u ausiand Futterwaare mittel e
feine und Taubenerbsen 169,00 173,00 Mk ab Bahn und
Wagen

Weizenmehbl 00 22,50 24,50 A
Roggenmehbl O u 1 21,50 23,30 Mk JWelzenkleie 10,20 11,00 MK
Roggenkleie 10,60 11,00 M

Preise um 2 i Uhr nieht amtllahb
Weizen Dezbr 182,50 AKk Mai 187,75 Mk
Roggen Dezbr 168,75 Mk Mai 172,75 M
Hater Dezbr 154,00 Mat 161 50 d 5
Mais Dezbr 129,00 MKk Mai 127,50 M
Mehl Dezbr 21,76 M Mai 22,25 M
Rab s i loco 17,60 U Mat 51,40 A S

Kaßee
Hamburg Freitag 15 Dezember abends 6 Vhr Tattoe

good average Santos per Dezbr 361 Gd per März 37 Gd per
Mai 371 Gä per September 38 Gd Stoetig

Zueker
MAagdeburg Freitag 15 Derember Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 7,80 7,95 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,20 6,40 Stimmung Schwüächer Brotratfinade 1 ohne
Fass 18,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raftfinade mit
Sack 17,871 Gem Melis mit Sack 17,371 Stimmung
Ruhbig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Dezbr 16,40 Gd 16,45 Br per Januar 16,50 Gd 16,60 Br,
per Januar März 16,65 Gd 16,70 Br per Mai 17,00 Gd 17,05 Br
per August 17,40 Gd 17,45 Br Matt Wochenumsatz 436000 Ztr

Hamburg Preitag 15 Dezember abends 6 Uhr Zuecker
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis S Rendement neue
Usance irei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Dezbr 16,30 per
Januar 16,45 per März 16,75 per Mai 17,00 per August 17,40 per
Oktober 17,60 Ruhig

Zahlungs Einstellungen,
Ueber die nachstebenden Firmen ist das Konkursverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriechts ist wo nötig in Klammern bei
getügt die Daten sind der Eröttnungstermin der Ablant der Anmelä
die erste Gläubigerversammiung und der Prätungstermin
Spielwarenfabrikant F L Claus in Eppendort Augustusburg 1212

4/1 12/1 12/1
Kaufmann J Gotes willen in Berlin 12/12 20/1 9/1 2072
Porzellanhändler und Porzellanmaler F K A Ringhandt Nach

lass in Berlin 13/12 10/2 8/1 28/2
Kaufmann Jakob Hegner in Lieser Bernkastel Cues 9/12 3012

25/1 265/1Kolonialivhalr W Strassenburg in Brüssow 12/12 31712 9/1 971
Handelsgesellsohaft Kops Dittrieh in Dresden 13/12 5/1 16/1 5/
Bahnhofsrestaurateur I F A Gericke in Eibenstock 13/12 201

28/12 10,2
Schneidermetr A Böhme in REokartsberga 12/12 6/1 15/1 15/1
Materialwhäir Onr Sop reiner in Erturt I1ſ12 2/1 9f1 8
Hotelbesitzer N Thomsen Nachlass in Randershof Flensburx

8112 15/1 30/12 3/2
Möbelh Th Kalb in Frankfurt a M 12/12 17/2 6/1 27/2
Kaufm E Lin dgens in Jüchen Grevenbroiech 1212 2/1 11/1 11
Kaufm H Zimmermann in Lahbr 12/12 1/1 10f1 101
Erste Bayerisch Ungarische Geflügel Mastanstalt Stein Iby Co

G m b in Nürnberg 13,12 8/1 10/1 171
sannerzer Ziegel und Ton werke vorm Herm May söhbne

G m b in Sannerz Schlüchtern 121I2 22/1 8/1 52

Sschifts bewegungen
Berlin 15 Dezember Kaiserliche Marine Die heimkehrende

Besataung der Möwe ist mit dem D Prinzess Aliece am 13 De
zember in Antwerpen eingetroffen und hat am 15 Dezember die
Reise nach Hamburg fortgesetzt Flusskbt Teingtau ist am 14 De
zember in Wutschou am Westfluss eingetroffen und am 15 Derem
ber von dort flussabwärts nach Sanschui gegangen Seeadler ist
am 15 Dezember von Dar es Salaam nach Kilwa Kiwindje in See
gegangen Schwaben ist am 14 Dezember in Kiel eingetroffen

Waſſerſtände Am 15 Dezember Weißenfels Oberpegel 2,54
Unterpegel 4 0,78 16 Dezember Halle unterhalb 2,06 Trotha 2,38
15 Dezember Bernburg 1,70 Calbe Unterpegel 1,48 Oberpegel 4 1,76

Dresden 0,52 Magdeburg 1,85

Friedmann J C0 Zankhaus
p Anzehl Halle a S Poststa 2 relegr Adr

u 981 FriedbankAn u Verkauf v Eſffekten Kuxenu Bohranteilen
Contocorrent und Check Verkehr

Discontierung von Wechsein
wÜwaowawwobee

Berlin Bankdiskont 6 Lombardzinsfuss 7 0 Privatdiskont 51
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